
Ocffentliche Vendu.
Fr.'itaaS dcn 3. »nd Dicnftags dc» I l-

März,
an beiden Tagen u.» l2 Uhr MiitagS, sollen an
der leptherigen Wohnung deö verstorbenen B e »>

j a in l n L a n d l S, lejztl>in von Obcr-Fa.eon
Taunschip. Lecha Caunty, folaende werlhvollc Ar-
tik«l auf öffenllicher Vendu verkauft werden, näm-

l'ch -

Eine lv Jahr alle Mähre, überall zu g:brau-
chcn, 2 junge im Geschirr gebrochene Mab..n. ein
Hengstiüilen 3 Jahr alt, ein Füllen bis Feiibj-.hr
1 Jahr alt, ü von den besten Milchkühen, ei»
Ljzhrigcr Bullen. 2 Rinder. 3 Schaafe, ein schö-
nes Schwein, 2 ZweigänlSmägen, SxringS-vagen,
Noekeway. 2 Wagcnzungen. ein Seit platirtes

Geschirr, 4 Pflügen, eine Egge, DresLmaschine
und Pferdegewalt, Windmühle, Strohbank, ll)

Tonnen Heu, 6 Tonnen Strob, I,IW Garben

Welschkornstroh. 5 Ackr Walzen und 9 Acker
Roggen im Grund. Heuleitern und Schemel, Re-
chen, Gabeln, Schaufel», jede 'Art Pferdegeschirr,

einfaches und doppeltes, Block- und Kühketten,
eine volle Sett Steinbrecher - Geschirr, 50 Bün-
del Flachs. Flachsbreche. 5 Bet'.er und Bettstel-
len. 3 Oesen mit Nohr. 3 Tische. Vnreau, Drahr
und Sink, Milchschrank, Holzkist.'. HauSuhr, 50
Aards Cärpets, Siühle. Bänke, Thee und ande-
res Zinngeschire, Eisenktss-l. kupferner Kessel, 75
Hafen mit Latwerg, 5 Barrel Eßig. Grundbee-
ren beim Büschel, Züber, Stänner, Bärrelfässer,
und sonst noch viele andere Hans- und Bauern-
geräthschaften zu umständlich zu meiden.

Die Beringungen an dcn Veikaufstagen und
Aufwartung von

Henry Sell, ?

Ähn G. Mcyer, < ors.
Januar 31, 1865. nq^m

Öeffcntliche Vendu
Aon schätzbarem persönlichen Vermögen'

Es soll auf öffentlicher Vendu verkauft werden,
am Freitag den lö. Tag März 1865, an der
letztherigen Wohmwg des verstorbenen B e n ja-
m i n L a n d i s, letzthin von Obersaueon Tsp.,
Lecha Caunty, die folgende werthvolle Artikel,
das Eigenthrm der verstorben!« Nai'ey Moyer.
nämlich:

Ein EingänlSwagen und Geschirr, Ösen mit
Rohr, kupferner »nd Eisenkeffel, eine Uhr. Eck-
schrank, Drawer. DeSk. Tisch, Stühle, 2 Better
mit Bettladen, Holzkisle, eine Buffalvhaut, Tiftb-
Tücher, Zlannel, Deck.n, Teppiche, eine große
Verschiedenheit leincuien Säcke, Handtücher, Ear-
pet, Oeltuch. Dlech- und Erdenwaaren, alle ihre
Kleider, eine Lot Bücher, 34 Häfen Latwerg,
getrocknete Früchte, jeder Art, und viele andere
Artikel zu umständlich zu melden.

Ter Verkauf beginnt um lg Uhr, wo dann die
Bedingungen bekannt gemacht gemacht und Auf-wartung gegeben werden wird von

Henry Wiöler, Adm'or.
Zur nämlichen Zeit nnd Ort

Wird auch das hinterlassene Vermögen der ver-
storbenen Magd a l e n aMo y e r verkauftwerden, bestehend aus :

Zwei Better und Bettladen, Bureau, Kistc,
Siühle, 2 Schaukelstühle, Spiegel, Quilts. Tep-
piche, 10 Zlard leinen Tuch. Handtücher, Tischtü-
cher. eine Englische Sackuhr, alle ihre Kleidir.
eine Lot Bücher, eine Lot Carpet, »nd viele ande-
re Artikel zu umständlich zu melden.

Tie Bedingungen am Verkaufstage und Auf»Wartung von
Henrn Wisler, Adm'or

Februar 14.

Oeffentliche Vendu.
Dienstag den i ilen März und Sam-

stags den 3ien April 1865. an beiden Tagen um
1.2 Uhr Mittags, sollen am Hause des Unterzeich-
neten in Nieder-Milford Taunschip, Lecha Eaun-
ty, folgende bewegliche Güter öffentlich vrrk..ust
werden z

5 Schaffpfrrde. Eins ein Lieder und cin'Zattrl-
n'älire. 2 zweijährige Füllcn, 7 Milchkühen, ein
Bull. 7 Rinder, l 3 Sckase, l t Skweine. wo»»n
eins ein Zuchtschircln ist. 2 Viergäuls Wägen
einer mit Body, und ein breiträdcrige? mit PatentBoxen, so gut wie neu. l Eingäuls Springswa.
gen. 2 Spar,ierwägen, Einer so gut wie neu Fal-ling Top Aachlschlitten. Hol,schütten. 2 Sett
Heuleitern mit Schemel. 3 Pflügr, 2 Eg.,en 2
Eultivater. ein Patent Heureche», Windmlibl.'Strohbank.Patent Welschkorupsiua. 3 xfl.-gs.vaa'»
gen. 2 Eingäuissteiswaagm. Fünstrr. ?ndKühketten, Schleifstein. Schubkarren,
Rechen. Misthaken, Hacken, Schlppe». Grul»ack'
«i-teinschlegel, Holzschlegel und K.utel. Z
reffen Grassensen von jeder Ar», ein, giohe u. d

4 Barrel Seider Eßig, .j Bie»
nen,.3 Büschel Säcke. Mistschlijttn, 2 Futterlröa,
Wagenboard. ein 2» Fußieitrr. Br-Itbeil. ö'-ol',.
arte. Sett Zankee Geschirr. !! Vord?rg!schi>rPflugsgesch.rr, Halst-rn/Ku:mncte,Bl.ndhalf.ern von jeder Art. L-inrn, cin Einspän-nig Carriagegeschlrr. 2 Straps Sollte.,schellen.2 ».ksen mit Rohr, einer ei.i Kor'uose '. so c twie Bellten.!! Tesche.2l Stüb

- H<'k.i»e. Si.k. B.i k.'. Carve-o.Tisch und Blech-, ,g.sch!rr. 2 Li-enk-ss.,. ". sl. i-,Kartomln beim Buscht!, 50 Hliscn, »ber. Stän-ner und Fassr Zwe> Psund Butter Vor.».
l Wajchstaiid. sammt einer großen Ver-

melr/n z? umständlich z»
Da der Untcrz?ichne!e nach dem Westen ,-c-

-hen gedenkt, werden alle Artik.l ob.nc ItückPaltverkauft werde». '

. Bedingungen und Aufhaltung am Tace
des Verkaufs von

-n . Samuel Halman.A. Ziegenfuß, Aktionecr.
Febr. 21.

Oeffentliche Bcnbu.
Auf Samstag den I I.Mär;

sollen am H,us. dc. ,
Taunüln ??o,d W!.citha!Taun Lcch.i Cau- t». folgende a. i löffentlicher Vendu verkar.ft i'-rdea. nämlich : !

schirr, .ia Koch- '

!

'

Dr. Edward'ö Wildf.rsil.eii und Tar-
Syrup?

Littel zur Heilung von
Husten, welcher besond-rs in dieser saures»,',
hnrschend ist. z>, haben bei ,

John L. Breinig. Hirani Lch.

L ü cü"H n l! c

A!eider--s)^ore
No. 29 Ost-Hamillon Straß?,

A II cntaun.
Soeben «halten «in rolle» vnd au " ' ' i'.cü

Assortenient von i. 0 . . cn,
welche zu sehen und?.iprü?:» dt!.-.- e>;?:,!-
likum tingelnden ist, luden!'.!r ü?er;eu ,i >!.'>. d'.ß
ihr es zu eurem Bortheil flndc.-, >.

li<b anzurufen, um eine neu: und
?Suhl" 6U?ider auczuwä. len,

an der Löwcnhalle. -
Wir l-nlen auch die besondere

auf unsere große und sihr vollko!:>!'.:cne Auswahl
fertige Kleider,

an h?r Löwenhalle.
Motzend: Güter ne.den seh? «»getvie'i:

Msüiie Jccken,

F!«nnrl uvd Ruch i!>-l'crv rnden,

Unter Kli
Hendieds!--. u.
"

L-ch.):ck«ra und DrlMa -'-mden
Ecrpct-Bags und Un:'.''.?Nen.

Wir sind auch SlMtm fu, Mc.-d'S WLHr/.ii
Nähmaschinen, ui.d '?co::'>>
am Sin Preis >)oit

und L.'h.
Allentaun, März 15, lLu'.. >iq!s

Oessentliche Vendu
von persönlichein V'.'nnögcu.

Montags den l3ten März.!"N !2 U'sr Mit
tags, sollen am Hruse dez verstört.!?., Job!
P.Haas, in Oöe.'!.,-.!'o''>> " u ' v.'äc
Cauuty, an der Etrasie die voi» '.)ii .... !N>.'
Sigmund'» Furnaee führt, die so!,uerlh.
volle auf öffer.tü er du v..'V sce
den nämlich:

i Drei Vetter, f.' gut als neu. UT s ein v.i
11 reau, ei» Eckschrank, ein - '.'.n ?!.».rg-n, »!?r

Kiste. drei Spinnrä'dr-, Ei5.....ä.l ' - I.i
. lc. Tische, Ailber. Q-

' Hslzosen, eine Lot L?s.nvc' e, ' !
ne, dreiviertel i.a t.-'.r .
eine Flinte, Tabak, eine Lot «_>s. >, .u.'e
Stetnschlegel und viele andere ..eiilei ~u vi. .
zu melden.

t
'

Harri ssn Wer,
-nsi.r.i.v'-r.

> Administrators des I.P. H.'.eiZ.
' Februir 11.

: Das groß:

- I.V: >

'

tt i»'

Waareu°-sager
Heimbach und Hclftich,

' Eabinetmacher in der Stadt lintaun, bidiaien
, sich dieser <»>.!.'/enl >lt il c.i 7. ! : .: d . .

! zeigen, daß <'!e>. > . eeliei.
de», in dein t^ibände '.'io. > .i - Heniüton
Straße, einige Tliiiren »be!!).'.ii- der
Halle und schräg g/i'nii.e >.e :
Patriot Buchpohr, aüieo sie j<!' - . 112 it si
allen Ansprechende!» geee.de >a ? :i,- « ~ dl?»

' «cn. I!zr gegnnrä-iigee j,;

vorleesslicher und b-si.ht zuin <!eil e.. . f.:.. d.
AUllcln:
BurcauS, Sideboar.^-,"Di-

ninq :>!!.-> ar.dcrt L:s.!/'.>, ! und
alle ?li-tcn «üdc-o V' .u '

Ä>!)al>ii.'t! iid

Oettiküeu v -.i c. .n >2.. ».

sowie lber'ü pt 7 l.
ständigen v..: ittli . . , t.-u.

E!e v.nieil?/?.! , j .
'<> t ren »

jeder von ihre!» v->>!.!-.-s:e muß de.'a sei»
für rcae sie i'.n ve.l .:>.-. s u i.'i ...

feelion s.e - .
Hauchälte? l l- '.> '-. .' i v . - z

Ha«<l" i-.!gcn zn . - .
lci iliucn »o-.5.-re.'.., ! > ...- . , s

sen.iu'e-n sie ! ji. !....

l'tstc» Bärgen anbi i.. -.
cs» .U 6 v i . ... .

b.r.it ul o sl' sü' i.- s ..

in silö stee >1" "

..
. ...

WaUnuß Tu.!> n '
ste jeden u i. . ->' -/'

Wohnung - '<S.:U.:u z-.lie..^. . '.. '»

Eine Kart?:

den ganz??, Z /,

sü'on ei t
mitt.l. Z.
tranken v!>d ,/ .V
das u > d
getrancken in ei v..5i..-j
gend Jemand ft.
und zwar frei vo v

"

I
Sei so gut und s . . > !

rc!oj?e, an Sie s-!b> ' >.t x..,'

S.'alion D.
Oktober iq. ILLt. ' - UI

si)k v r o r c v V c d cr.
Ein «St gul.S . -. - , .

WeibS-Moroeeo Letcr. auch «ein .-g-.'cir.'i-.-li
»och in guter.'Kit eingelegt w >ede, .n ! .n bei

W^ser.

Oeffentliche Vendu.
Samstagö den Ilten März. IBKS,

l'm Kl Uhr Vormittags, soll am Haust des U»>
cbenen, tu Oberniaeungie Taunschip, Lechs

Eal-nty, ungefähr 2 Mellen von Fogslsville, sol-
- bewegliches Eigenthum öffentlich verkaust

werdet, nämlich i

Jünf Pf. rde?davon sind 2 vortreffliche braune
tragende Mahren, 7 vnd 4 Jahre alt, ein vortres-
s!>." r du!' lclbrauner Lieder, 4 Jahre alt, eine vor-
irtffl che Fuchs Sattclmähre, 6 Jahre alt» und ein

. ji')ri-cs Fuchs Füllen, ö Kühe, 3 Kälber, k
Schaft, 7 Schweine, drei 4-GäulSwägen, tiner
noch nr2 n:ue BodtieZ, 2 Paar Heultltrrn mit

cheinel, Windmühle, Strohbank, Dreschmaschine
M-.H ?'ftrd.-gtwalt so gut wie neu, eine Schwing-
mi! ,le, kilie Mancy's Patcnt Mähmaschine, Hcu-
v. cncn, Sandwage, so gut wie neu, öolzschlitten,

' >', Pfluge, 2 Eggen, Schleifstein, Hebeisen, Grub-
back?. Schippm, Siechen, Gabeln, Sperr- und

lclten, Fünsierkette, Geschirr für 5 Pferdt, ein
' ' cchoftn, Futieitrog, Schrotküste, Steif- und

ji"'Zwangen, Schclischeite, 2 Dreisurch-Pslüge,
! Wclschkornpflug, Pflanz- und
.och-Ärundteeren beim Büschel, Fruchtreff und
latsinse, nebst einer Verschiedenheit von anderen

' (~'crächschaften, zu umständlich zu melden.
' 2ie Bedingungen am Verkauftagt und Auf-

wartung von
James Lichtenwallner.

! Februar 1-1,1865. nq3m

Oeffentliche Vendu
von wcrihvollcm persönlichen Eigen-

thum.
Ai>f den Stcn März nächstens, um

>.! lii U'?r Vormittags, sollen am Hause des Unter-
! schricbmen, nahe bei Siegerövllle, in Nordwheit-
> hall Taunschip, Lccha Caunty, folgende werthvol-
! i.' Artikel öffentlich virkaust werden, nämlich :

- Cin erira Familien Gaul, 3 No. 1 Durhair
I ü' c, ein tragend Nohn Nind, ein schwerer Zwei.

' l .vagen, ciu leichter Zwelgaulswagen mii
- eine ZwcigäulS Earriage, cinZweigäuls

? .''V chliit.n, Holzschliitcn, ein Buggy-Wage,
Uli , <>!, >g Tvp. ein Skelleton-Wagen, 2 Paa>
.>c:.le>.-rn ml! Schcmrl, -t Pflüge, 2 Eggen, el>

't»k!?-Geschirr, Vorderes und Hinte-
.. eia stjber plalirteZ einfaches Geschirr beinah'

a! >.!, cin einfaches gemeines do., ein doppelt
!t MtiltcS, 3 Jackleinen

2 ÄflugUetnen, Kummeten, Blindhalftern, ein
, so gut als reu, Strohbank, Sttif

waa.-e, 2 PslugSwaagcn, Sillscheiter, Sperr- ua'
, <-Ucn, Fruchkcff, Gratsense, Mist- und Heu
. eine Wagendccke, 2 Seit Wagenspriegel

-I.t> !ng Sil>littenschel!m, ein Dutzend Frucht
sscks,Äarn!fäss-r. Stänner, 2 Spinnräder, Woll
rad i nd noch viele andere Artikel zu umständlil
zu melden.

? Die Bedingungen am Verkausstage und Auf
Wartung von

George Roth, jun.
r, Februar 11, nq-li

Oeffentliche Vendu
V.'N s.'hr werthvollen Artikeln.

'Am Äittwoch den lSten Marz nächstens, so!
1., i «ü! Hause des Unterschriebenen, nahe Weimer«

.üo- Wh ithall Taunschip, Lccha Caunty
" i - .-Vi wcrthvvile Artikel auf öffentlicher Bend
vükauft wcrd.'n, nämlich i

Z vn junge Mähren, gut gebrochen im Gcschir
! . u tragend, -t Kühe, eine mit Kalb, ei

.'U'-.d, 12 Schweine. Schaase, ein Zweigäulswc
gen, ein Cingäulöwagen mit BoddieS, ein Fallin

Wag.», Pflüge und Eggen, Cultivatoi
. l Dreschmaschine und Pserdegi
>' .t, Hol,' und Jagdt-Schlitten, Windmühli

'>!, sine doppelte Seit Pferdegtschirr, !
.>:>,<? Pseidegeschirre, PflugSgcfchirr, Heu un

!i!!cgll r:?d Pfosten, Schippen, Spaten
. ii'id K,ihlc!irn, Better und Brttladtn, ti

> oscn, so gut wie neu, tin Parlorvstn, ti
', alle mit Bureau, Sink, Mthlki

' !>e. Sti't'le, eine Lot EarpetS, 2 Eisenkts
> l, ei - Zuber, Stän

r, < !u!!id'.ecvc!> bkii» Büschel, und noch ein
. r grcsi.' Z.'»s.!'i»denheit von Haus-, Küche»

d l iuc.il - ('>cräthsch?.stcn zu umständlich zn »i.'idcn.
o >ie Veüdn beginnt u»> lt> llhr Vormittag

>'o dann d e Bcdiugungcn bckanntgeinacht wer
b'n von

i!evi Weimer.
Joseph G ackenbach, Eryer.
Ii -"lndem Hr. Weiimr nach Westen zu ziehen

wird alles ohne Rückhalt verkauft wer

Februar l l. nq3«

Nachricht
! r'. ! > u>!it gegeden, das, der Unterzeichn«»» ai

> dcr »ilitcriasscnschast des verstorbcnc!
5tl! ia in e» ne r, sc»., Ichihin von Atlcn

. cinannt worden Ist. Alle die
» >a, u.iche daher noch an besagte Hinterlassen

s!.,d, weiden hiermit ausgesorder
> lj Wochen ai'znruscn und abzubezahlcii

!'!/>.' d!? Nt'ch rechiiWsiigt Ansprüche habe
si .d ithsaUS ersucht dieselbe Inncrhal

t > iU.I"ü Zeitraum wshlbestätlgt cinzuhändi
. I g?n an

' illiain Wenner, (sx'or.
F.tluar 7. iLIiZ. nbtii

- i ftj.ct bier!
i l' te, In der Stadt Allentaun

Nachricht daß er immer den höchste,
M-ultpreisfü-
... Tiiuoth»saainen und Hnn

garian-Saamen,
> . r',d alle diese S.ianien stets zun» Wie

? bei.« L>roßen und Kleinen auf Hanl
' ist iN GuthV

üt e, vl. >'lb Hagenbuch's Gasthause
Lharleö Christman.

» I?. ILi!l> nqb>

:l! Knochen!
Tennen Knoche» werden verlangt

L. Caunty, oder an Nro. 31!
' in 'Philadelphia, bei

. '.cob Breinig, Agent.
i' >s>. ! i>l nqb>

.-andcn! !

ch wünschen 5W Klafter
'/> lausen an d-r ~Allentaur

' > > der tl:im» Lccha. Sie gedenker
. ) d.Laster zu bezakilcn.

Moser und Grün.
2<!. iiZlZj. n.iht

:>.?Nl!cr'o
Miitel!

- r b.stt Artikel um Ltdcr an Sch».
. i.a ! -id 'j'fcrdcglschlrr weich und was.ü n-c .-tt. Es Ist,i, hab»» b«t

N»c>ser. Apothiker.

Kvhlcnöci-Lampcn und Glasier !

Zu haben bei Moser, Aps»h,k?.

? y H H HH
11. k. 7-A» Anleihe

Dir Schatzmeister macht bekannt, daß Zeich -
ungcn für Coupon Schatzamtsnote», zahlbar in

rei Jahren vom 15. August 1864, mit halbjah«

igen Zinsen von sieben und dreizehntel Prozent
er Jahr ?Capital und Zinse» in gesetzmäßigem
Selde?angenommen werden.

Diese Noten werden nach dem Belieben des
ZnhabcrS beim sälligwerden i» sechs Prozent Gold
ringende Bonds umgewandelt, die nicht weniger
lls fünf und in nicht mehr als zwanzig Jahren
lach dato, nach Gutachten der Regierung zahlbar
Ind. Sie werden in Betragen von 85U, SIW,
>5l)l), SlvW, und SSIIW ausgegeben und alle

müssen auf fünfzig Thaler oder mit
ünfzig Thaler multiplizircnd, lauten.

Die Noten werden den Eigenthümern frei von
Transportkosten nach dem Empfange der origina-
len Cinlag-Certisieate so schnell überfchickt werden,
lls sie angefertigt werden können.

Da die Noten vom 15. August Zinsen tragen,
so müssen Personen, welche nach diesem Datum
Zinlagen machen, die vom Datum der Note bis
zum Datum der Einlage erwachsenen Zinsen be-
zahlen.

Personen, welche fünf und zwanzig tausend Tha-
ler und darüber für diese Noten zu irgend einer
Zeit deponiern, wiid eine Provision von einem
Viertel Prozent bewilligt, welche von dem obigen
Department bei dem Empfang einer Rechnung

für den Beirag, der von dem, Beamten beglaubigt
ist, bei dem die Einlage gemacht wurde, befahl!
werden. Keine Abzüge für ProvisionSgcbühreü
dürfen von den Einlagen gemacht werden.

Specielle Vortheile dieser Anleihe.
Sie ist ein eNationalSpar dank

indem sie höhere Zinsen als irgend eine andere unr
diebesteSicherheit cfferirt. Irgend eim
Sparbank, die ihre Deponenten in li. L. Nvler
zahlt, betrachtet diese als das beste cireulirend!
Medium des Landes und sie kann in nichts bes°
serem zahlen, weil ihre eigenen AssetS entweder ii

Negicrungssicherheiten oder in Noten oder VoiidZ
zahlbar in NegicrungSpapieren, besiehe».

Sie ist ebensowohl bequem für eine temporär
als permanente Anlegung. Die Noien könne!
stets für beinahe das irosür sie lauten und ange
häuften Minsen verkauft werden und sind die bej'cl

Scherheiten mit Banken sowohl als zum Diakon
tiren.
Umwandlung i»i sccl)S - prozentig

z (Hold ZZvttdS
In Hinzusügung dieser so liberalen Zinsen a

die Noten für drei Jahre, ist dieses Privilegim
für Umwandlung jetzt ungefähr drei Prozent pl

Jahr werth, denn die laufende Rate für 5-2
Bonds ist nicht weniger als n e un Prozen
Prämie, und vor dem Kriege war die Präm
an sechs Prozent li. K.Stocks über zwanzig Prc
zent. Man sieht daraus, das der wirkliche P.-c
fit bei dieser Anleihe zu dem jetzigen Marktprei
nicht weniger als zehn Prozent per Jahr ist.
Deren Befreiung vvn Staats- u»

MnnicipalStcuern.
Abgesehen von allen den Vortheilen, die w

aufgeführt haben, sobefreit ein spc cie
ler Akt des Kongresses all
Bonds und Schatzamts ii oten vo
lokaler Taxation.

Im Durchschnitt ist diese Befreiung ungcfäl
zwei Prozent pro Jahr werth, wenn man die Ra!
der Taxation in verschiedenen Theilen des Lande
in Betracht nimmt.

Man glaubt, daß keine Sicherheiten für de
Ausleiher so große Vortheile bieten, als die vo
dem Gouvernement ausgegebenen. Bei allen ar
dem Schulden, ist blos da» Vertrauen oder d
Fähigkeit von Privatgesellschaften oder Stockcow
pagnien oder sogenannten Vereinen veipsände!
während das Vermögen des Landes zurAl
tragung aller Verbindlichkeiten der Vereinigte
Staaten verschrieben ist.

Während das Gouvernement die liberalste
Bedlgnngen für seine Anleihe vss.rlrt, wendet e
sich auf's Stärkste an die Loyalität und den Pa
triotismus des Volkes.

Doppelte Certisikate werden für alle Einlage
ausgefertigt. Die depoiiirende Person muß a>
dem Ori gi na l-Cerlifisate den Nennwerth de
verlangten Noten indossiren und ob sie unausge
füllt oder zahlbar auf Ordre ausgefertigt werde
solle». Nachdem es so indossiit worden, muß e
bei dem Beamten, der die Einlage empfängt, zurli.kgelassen werden, um nach dem Schatzamte be
fördert zu werde».

Zeichnungen werden entgegen
geno m in e n von dem Schatzmeisicr der Vereinig
ten Staatin in Maschington, den verschiedene
Assistant'Echatzmeistern und angewiesenen Depost
te» und von der
Arsten !i!»d .jiucitoil?katioilal Bank vo>

?lllcuta»l»
und allen Nationalbanken, die Depositorien vo
öffentlichen Geldern sind und

nlie respelitnl'lr» Aliiilic»und
im ganzen Lande werden näkvre Auskunst und de
S»l>scril>e»ten jede ertheilen.

Februars.
'

naliÄ

Allentaun Akademie.
Das Schul-lahr nimmt seinen Anfang m

Montag den 21. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom

ine» und bezahlen nur von tcr Zeit da lle:li>!re
ten.

Primary per Vierte», 55 gl
Englische Zweige, Bii g!

Höhere. Lateinische und Griechische, jede 1 Tha
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wir!
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

tLrtra.
Französische xz l),
Musik, ,0 m
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 l»
Feuerung für den Winter, 1 t»
Einige Zöglinge werden in der Familie de

Prinzipals angenommen und zwar an?Lt) pe
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht ii
allen Zweigen, mit Ausnabme von Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billige
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank
hcit wird gestattet.

Z. l?. Orcqory, Principal.
August 9, I3öl. nqb!

Wird verlangt:
Ei» Schn ci dc r - cse ll r,

der sein Handwerk versiebt und ein nuebterne«
fleißiger Mann ist. kann auf beständige Arbeit
rechnen Ein verheiraiheter Mann wurde derVorzug haben, wenn er sich baldigst meldet. Be-
sitz bis den ersten April nächstens. Das Näher
erfrage man bei

Gehman und Sckö'nlv.
Hoscnsack, Lech-Co., Feb. 1-1. ?qw

(5 i s c It w a a r c II!
Ein schönes Assortiment von Eisenwaaren, be-

sonders für Haushälter, als Messer uud Gabeln
Löffel, Biegeltisen, u. dgl., zu haben bei

I. B.Mvse»'. '

DaS 'Phönix Vrustmittel
Heilt Euren Husten!

Dliz P h öuir Druflmittcl,

lsammen.'lcsetzte Äyrup von Wildkirschen
und Senoka Schlangen Wurzel,

hellt die Krankheit«»
deö HalscS und der Lunge»,

ls Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
cS, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
ser zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen S ch win ds u ch t,
nd selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
estgeseht hat, gewährt es größere Linderung als
egend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel besttht aus Wildlirschcn
sslnde und Seucka Schlangen Wurzel.

Sel neZusammense tz u n g i st e In e
> enügende Sicherheit von dessen
Werth.

De. <Äco> B. Woos, Professor der Peaxis der
Nedizin an der Universität von Pennsylvanlen,

ilrzt an dem Pennsylvanlen Hospital, und einer
>er Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sagt
?cn Wildkirschen Ninde- ?Es ist eins der werth-
zollsten unserer eiichelmischen Heilmittel, indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
vas gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ~Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?
C's ist besonders nützlich für chronische Catarrh
Ansälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangll an glaum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
sind, doch gebe» wir z'.vei:

Phönix Vitt e, 1. April lS6i.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hnndeite Ilafcher
von Dr. Obeiholtzer'S Phönix Brnstmittel ode,

zusammengesetzier Syeup von Wildkirschen unl
Schlangen Wurzel verkauft und noch die erste Per
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und be
der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Hcilui'j
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JaeobPowers.

HaslSte., Phönixoille, 11. Jan. 186-1.
bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Wert

des ».Phönix Vrustmittel und ,usainmcngesel>te
Syrup von Wildlirschcn und Scklangeuwurzcl.
Ehe ich es gebrauchte, war ich über zwei Jal»
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und eine,
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizin«
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobal
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahn
vermindete sich die Neitzung im Halse und in e

nigen Wochen war Ich gänzlich geheilt.
LluÄ habe ich meinem kleinen Mädchen davc

gegeben für einen schlimmen Husten mit dem bestl
Erfolge. Io s e p h L » k e n ö.

Der Vcrfertlgex dieser Medizin hat so viel Ve>
trau'n in die heilende Kraft derselben, gestützt a>

das Zeugnis, von Hundettin, die sie gebrauchte!
dast er ber.it ist, Denjenigen Geld wieder zr
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselbi
unzufrieden sind.

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kindl
darnach freien.

. Sie kostet nur fiinfu nd zw a n g Cente
Sie ist nur für eine Klasse von Krankheiten bi

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und dl
Lungen.

IvvZubercitet allein von
Levi Oberholls, M. D.

PhönixMe, Pa.
Berkanft bei allen Apothekern u. Siohrhalteri

lohnsto ', Holloway k (sowden.

')'o. ?!!, ?!ord Se.bste "traße, Philadelphia.

Zu verkaufen Im Großen und Kleinen bei Lawa
und Älartin, Lewio Schnndt und Co., Slllentaur
und E. T. MeyerS, Bethlehem, und beinahe b>
allen Apothekern und Landestohrhaltern tn Lech
und Noilhampton Eaunties.

N. A. dein nächster Stohrhalter od,

Drngisteii diese Medizin nicht hält, lasse dir kein
andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da
durchmaßen kann, sondern schicke sogleich zu eine,

Agenten sür dieselbe.
November t5, 1861. rqll

DlNNtii pimn'.l lttstindert (!)!ulchl!

Die ächten Velpan Daiuen - Pillen.
(W a»'re>»l e d K ra »j L sis ch.)

i? schon silr viele latire i
tie Abhülfe der Arnneiizimiiier

cin j., e reich.-? Rr;l in <pariel ?nd gewissenliai
!en l'ixniids.i!-.» ? und er Hell dieselbe a»s te>

. weil er befilrchi.'te s>

!>"ds>e si. drech.'ü die !?leod-Tbllre» au
einerlei uuü welci er >!.sache sie geschlossen sind ab-
»ew ide» de.u

>Y. D. Tow»:er-
D.itt'en kviinen eine er! alle», wenn sie HI un

'I Posista»ip>i an O. >'>. D t a b l e s,
>iir e» ?>» - einsenden, »nd >

ilemiuercr, Lehighten.
Oktober I l, IM4. rql^

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Ilnterzeichnetei

als Administratoren von der Hinterlassenschaft de«
verstorben» I o l> Ii P. H a e, s, letzthin vo»
Dber - Milford Tauaschip, Lecha Caunty, er
nannt worden sind. A!!e Solche daher, welchl
nock an besag!? Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdmch ausgefordeit Innerhalb lj Wochen bei
den N iteritichnettn anzurufen und Richtigkeit zu

inrchen, ?Und Solche die noch rechtmäßige An
spreche,.! machen haben, sind ebenfalls «sucht sol
che Innerhalb dem nämlichen Z-itraum wohlbestä
tigt ein,»händigen an

Harrison Mi. er, ?
Sldm-'r'^

Willoughby Zinstermacher, j
Februar 7, !A(>Z. nql,!,'

S. Marx,
!1i e chtöa n >v

Allout.iuii, P«,.
5! Ost - Hamilton Straße.

<N" B.scrgl alle professionelle Aeschi'fle -in Lecha
ind angränjendtn Caunlies. .

TlNentnun, Deeembcr Y. »>tt»

-anern! Dauern! Dauern!!
Tehet hier! Sehet hier!
)roße Aufregung linier den Bauern! '

?äher und Neaper in der Welt. '
W. V. Powell !<«olül haben soeben erhal-

n »nd eljeririn zutti Verkaufeinc große Lot derselben,
ierfeblet nicht frühe zu kaufe», und ihr erspare!
>n li> bis 4l> Thaler dadurch, indem sie sicher im
Greife steigen werden, wie die Jahreszeit verrückn- j
Sir sind bereit dieselben mit oder ohne Droxper her-
istellen, sie sind aus den listen Materielle» und von
en ersten Mechanikern verfertigt. Alle die rerfchie-
enen Stücken werden stets an Hand a> halten, damit
»r allezeit im Stande sind, augenblicklich dieselbin
i rexariren.

Wir halten desgleichen an Hand und bieten zum
'erkauf an jede Art von
ls: Pferdegewalten u. Drescher, Grakmäher. Frucht-
rills. W.'schksrnscheller. Futterfchncider, Heurechen,
nd Elevators, und in der That alles was die
rn Communita'r verlangt, von einem Handrechen bis

Wir kaufen und verkaufen ebenso jede Torte Saa-
ncn, als ' Klee-. Timothy-, Heu- und
llleS an den allerbilligsten Bedingungen.

?ankbar für die grenzenlose Kundschaft der Nau-
ru hiezuvor. hoffen wirdies.lbe fernerhin ;ri genießen.
P. S.?Dein Buckeee iourde das erste und hüchste

premium der zu Easton zuerkannt, wo ei
»ige vierzig Maschinen gegeillber in Co.npctilien
landen, alle vo» welche» dem Bücke.'? die Stirne
'.ich! biegen konnten, so weit als es als ein zusammen-
gesetzten Grat>- und Kruchtmaschine zu betrachten ist.
Dir haben die alleinige Aufsicht darüber in Leiha.
?!orth,m>ston. Monroe und Carbon Caunties.

TV. V. Po'.vcll ö, Solln.
K W. H.i.iiillon Str.. Allenlcun.

Vcr. Staaten Anleihen,
Vie eisZe Annl!

LvttLillontutv».
(ciü- Depo s!t-Ba!>k für SZegiermigS Gelder,) biete
alle Arten V.r. Staaten Anleihen zum Berkau
an, nämlich die beliebten

5, -S0 cr L oud 0,
(Mit k Prozent Gold Interessen, zahlbar halb
jährlich )

l N>er Bonds,
tmit 5 Prozent Gold Jntereß.-n zahlbar alle
Monate) Beide dieser Bonden liefern wir i
Summen von 5g Thaler bis zu 5?0i) Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar in einem Jahre mit L Prozent Interesse
sind zu haben in Summen von 1000 bis zu 500
Thaler.

Sieben-Dreißiger Londs,
Tie beliebteste unter allen Anleihen ist geg«!

wärtig die sogenannte

Siebcii-Dreißiger Anleihe,
Dicselbc ist dalilt vom lsten Anglist lSli-t Ut

zahlbar ln drei Jahren von jenem Datum an g
rechnet, mit sieben und drei Zehntel Prozent J»t
icssen, halbjährlich zahlbar. Nach Veilauf von
Jahren können dieselben auch in die sogenannt

5 - er Bo »de n
umgewechselt werden. Diese Bonds tragen b
kanntlich li Prozent Interessen, welche haltjährli
zahlbar sind in Gold. Ziuf diesen Bonds ste
jept ein Piämium von renn Prozent, einschlicßli
der In Gold zahlbaren Interessen vom lsten No'
an ; nach diesen sind daher die sieben Dreißger Bonden lO Prozent werth und sind auch vc
Staats- und Gemeinde-Taxen frc

Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger A
leihe die einzige Anleihe im Markte die gegenwä
tig von der Ziegierung angeboten wird und im

dass zuversichtlich erwarte», dag die seltenen Vo
theile, welche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

»ieblingS-Anleihe des Volkes
machen weiden, und es sind nicht mehr ganz 2l
Millionen Thaler v'n dirser Anleihe aufzunihme
und indem dir Verkauf derselben so staikvorss
geht, so wird diese ungeheure Snmmc b.ild vergri
fen sein. Wir rath-n daher unseren freunde
welche von dieser Anleihe zu haben wünschen, si
bald zu melden.

Wir ertheilen mit Vergnügen alle erwunsch
Auskunft in Bezug auf diese Bonds.

WH. A'nttU'r, Präsident.
T. H. Moyer, Cafsirer.

Allentaun, Febr. 21, 1865,. nqi

9t a ch r i ch r.
In der (sourt von Common PleaS vo

Lecha Cauntu,
No. 23',.

In der Sache der lleberschrelbung durch Jaer
Sassaman und Frau von Weisenburg Taunschii
an John Albright, Csg,, für den von Erl
ditoren.

Und nun, Jan. !). ILU), würd« Biltschri
des AssignerS und Assi-.c a» die Court libericich
für eine Oider ':Uteüd. für die Ueleriieferu"., dnr
lcn an den Asjigncr, die Hinterlassescha
z-i lilertragen. Aus Vorschlag des Hrn. Oliv
wurde angeordnet, daß durch «ine Bekaimlmachuil
in drei folgenden Ausgabe» einer englischen un
einer deutschen Zeitung, alle Creditoren des
ten Assigner angewiesen werden sollen, vor eim
Court vo:i Coinmon Pleas zu ei scheinen,,
gchelien werden soll in besagtem Caunty, am l

. Dienstag im Marz nächstens, und Urs.ichea ang!
ben, wenn einige vorhanden, w-irum die Bitte de
Bittstellers nicht bewilligt werden ssllle.

Ans den Urkunden,
BeznigtS,?Lsaias Nehrig, Proth.

Februar 21, IBI,Z. nqZr

Auditors-9lnzeit^e
z? dem IV.risenge»icl't V0!I Cc>

In der Sache der Rechnung von Benjamin
David und Äeter Weida, Aeministratoren voi
der Hinterlassenschaft des verstorbenen lohr
Weida, liplhin von Lowhill Taunschip, Lechi
Caunty.

llnv nun, Januar 6. ISLS, auf Vorschlaz
des Hin. Oliver, ernannte die Court Cvan Hol<
ben, Csg., als Auditor, um b-sagte Rechnung
ül'crseh 'n, wenn nö hig überzusetteln, und ein>
Vcrthcilung zu berichten.

"'künden.- Be-"agts:

'l->. äi>. >p»arvctl, Schr.
lÄ>"Der obenbenamte Auditor wird sich seinerErnennung zusolge in feiner O sice, Ost-raiml

Alienlau», gegcrwäitig sein und seinen Pflichten nachkommen, am Freitag den l7ie>
um ll> tlh- Vormittags, allwo sich alle

betiieiligte Personen einsinden können, wenn
kS für schicklich bistnden.

Evan Holben, Auditor.
Februar 21. ng^m

Zu verkaufen.
Eine erste Güte Sechs-Pferde-Giwalt-Cngiiie

Man rufe an bei Zacob Sremig,
An den Pa!ni>W"k'i?, Nürntann. i

ll?' longe Männer
welche an den Folgen von Onanie oder Selbst«
slcckung und geschlechtlichen Ausschweifungen lei»
n, wie nächtlichen Saamenergießungen oder
ollationen, geistige und körperliche Cchwäckc,
ervenschwäche, Impotenz, Schwindsucht und Epi-
psie finden in l>r. ''linrücrrl Ii«.
llnütar" «in Mittel, welches sich durch langjiih-
ge Prüfung, als das einzige zuverlasige Heilmit-
l für die obige Krankheit bewährt hat.
Es ist zu haben. In New Jork - F. C. Wells

. Co, lIS Franklin Str. Abraham Cahn,
)owery, Ecke Grand Str. Boston - Weeks u.
dotier. 170 Waschington Str. Fitchburgh, Mass:
S L. Harriman u. Co. No. 3 American House
Zlock. Philadelphia > T. R. Calender. 3te und
Lalnut Str. Jno. Kromer, 403 Chestnut Str.
)ittsburgh! Henry Miner, 71 und 73 ste Str.
galtimore r Seth S. Hanee, 1W W. Baltimore
ctr. Cincinnati - John D. Park, Ecke 4te und
Dalnut Str. F. E. Sqire u. Co. N. W. Ecke
lte und Vine Str. Chicago - Smith u. Dwyer,

Lake Str. New Orleans: T. W. Wright
i. Co., 2l Chartres St- Toronto - LynanElli»
>t u. Co., 4te Str. Lawrence Buildings. St.
üouis: Collins Bros', Nachfolger von H. Blaks«
Iry, Ecke 2te und Line Str. und direct von den
Hauptagenten Chalca I. 5. Rline, u. Co.,
127 Bowery, New Jork.

Preis pr. Box KZ.
Eine kleine Schrift, worin die schrecklichen Fol-

gen de» Lasters zur Warnung der Jugend, mit
Meisterschaft geschildert ist, wird gratis und franco
nach allen Theilen der Ver. Staaten und Canada
versandt, wenn man sich schriftlich an die Unter-
zeichneten wendet.

Chas. I. C, Mine K Co.
127 Bowery, New Zlork, Post-Bcx i586.

Januar 31, 1665. »qIJ

Eiile Karte an die Ladies.

Dr. Dnponco'» Goldene Pillen für
Frauenzimmer.

Unfehlbar zum Berichtigen. Reguliren, u. Entfernen
von allen Hindernissen aus welcher Ursache,

und immer erfolgreich als ein

Die Zusannnensitzung ron Bestandtheilen in Dr.
Ouxoneo's ?goldenen Pillen für Frauenzimmer,"
sind gänzlich Dieselben sind gebraucht wor-
den in ter Prirat Pr-klice des alten Dr. Duponco

für über M Aahren, und Tansenderon Damen kön-
nen ihre guten Folgen, in beinahe allen Fällen in
der Verbesserung der Irregulalioncn sowie zugleich
die schmerzhafie und niederschlagende Menstruation»
besonders bei dem Wechsil des Lebens, bezeugen. ?

Von 5> bIS Kl Pillen euriren die so bekannte aber

schreckliche Kranklmt, ?die White S."?Beinu-
be ein jedes Frauenzimmer :>» ganzen Lande leidet
an dieser Krankheit.

Die obigen Pillen haben Tausende permanent cu-
rirt, und sie euriren dich wenn du sie gebrauchst.?
Sie können dir nichts schaden: im Gegcntbiil besei-
tigen sie all« Obstruktionen, bringen die Natur in
den rechten Lauf, und stärken das gar ze Si'stem, ?

Oamen deren Gesuntiieit keine Vcrmcl rung der

Familie erlauben, finden diese Pillen eine sichere
Verhinderung. Dam»» in besondern Umständen»
oder glaubend daß sie dies seien, sollten diese Pillen,
in den ersten drei Monaten nicht gebrauchen, in-
dem dieselbe vielleicht böse Folgen nach sich hieben
würden. Nach dieser Anweisung nimmt der Verfer-
tige? keine Verantwortlichkeitaufsij', doch ibre Mil-
de ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Bestand-
theile dieser Pillen werden einem jeden Agenten bee
kannt aeinacht. und diese werden Euci» sagen daß sie
sicher find, »nd das bewirken werden, was gesagt
wird daß sie auSfiibren.?Preis d-l^vcr?er.

Lawall und 'Mareen,

No. 21. Rerd-Haa»illtk>Atrase und

Dctrick und Dnrling.

Ecke dir Harnilicn und ölen Straße.
Agenten für Allentewn, Pa.

Dame n.?Durch die Zusendung rcn 51 an die»
se Herren, an da« Allentaun Peiian'i, kennt Zbr k.c

Pillen (in Vertrauen) durch daS Postamt, zu irgend
einem Theil des Landes gesandt bekommen,». zwar
frei von Postgeld.

N. B.?Keine find ächt, auSg-nemn-en de? Na-

men von S. D. H o w e.ist auf jeder Bor, we!cber
neulich liinzugeseht wurde, da die Pillen gesähcht,
werden find. Gleichfalls zum Verkauf bei

S. S. Stevens, Realing, M. 'M. S e l-
sridg e, Bethlebem, lA.Po l k. Mauel, Cbunk
E v r ü S L a w a 11, Easton, nnd bei einem Druagist
in jedem Platze. Werden verkauft in Pinlatelphia
bei Ziegler und S m i t b, (?ck> der 2t,n und

Green Straßen : S in i t si und S ch u n> a cki e r
No,d !Zte Straße; Dnoll u. ?0.2?2 Nord

2te Straße ; W r i g b t u S i d d a 11, II!> Mark-
Slraße, und I o b n s o n, Hallowan und CowderS,
23 Nord «ite Straße.

Februar I!>. 1?l>4. rqlJ

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt

LZ'eeLnix!' Äteeöoe,
daS allgemeine Pubtikun,

L <ad sie ihr Geschäft als K a u fn> a n n «.

UST.S chneider, an No. II Ost - Hamilton-
Slraße, in Allen««»», noch immer sortbelreiben, und
zugleicher Zeit versichern fie daßetbe ?wie dies auch
bereit» allerw ärts bekannt ist?daß man da bei ih-
nen

Die testen und wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend rcn wenigilens Meilen kau-

fen kann. Cs ist tieS zwar viel gesagt, aber es bäl
sicher aus. indem eS nichts aiS Ne reine Wahrheit

Einen herrlichen Stock Kleider

i Allen Arten Stöcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

lind kurz Alles daS in ibr Fach einschlägt, und kiese
Thatsache, zusammen genommen mit dem Obergc-
sagte», scßt sie in den Sland alle Ansprechende nach
Wunsch bedienen zu können. Rufet daber an ehe
ibr sonstwo kaufet, wenn it>r Euere» Interessen ge»
Iren sein wollt. Lergess.t den Ort nicht, derselbe
ist No. II zwischen dem ?Al-
len Haus" und Mosers Arolheke.

Sie sind dankbar snr bcrcils g<noss>»t Kund-
schaft, und bitt.» um eine Fortdauer t.r <«u»st de«
Publikums, wofür sie auch stets und immerbin tant-

bar sein werden.
Vrcinig »ud Necder.

»ilentaun. «Värz I-IU. "»IZ

DlVHecht's
»Sticklmstcn <e?ro,ip> Tyrup.
Dieses Mittel, welches seit lange Zeit srhr gute

Wirkung gethan hat. besonders bei Kindern, wel-
che in .-.egenwärtiger Jahrzeit an Stickhusten und
Zrkältung leiden, ist zu haben bei

S. Nloscr, Apotheker.
Allentaun. Jan. 3. 13l?5. ng^m

Pfeffer und Koriander!
Ganz reiner Pfeffer und Koriander bei mir selbst

zemahlen, ist zu haben in meiner Avolbeke.
I. B. Moser.

Fischgarn, Fischangcln,
korelleN'Angeln, (Iltis)und gischschniire zu ha-
»m bet

I. B. Avotbe?«r.
No»,»»«». ZV»


